
Bildungsoffensive 
2009 – 2013

Das Projekt der Diakonie im Kirchenkreis 
Düsseldorf-Mettmann gGmbH wird nicht 
durch Dritte gefördert. 

Deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe und Ihre 
Spenden angewiesen.

Ihre Spende unterstützt das Projekt direkt 
und unmittelbar!

Spendenziel: 10.000,00 € pro Jahr

Spendenkonto:
Bank für Kirche und Diakonie
Konto 1013728018 ~ BLZ 350 601 90
Bildungsoffensive 2009
Name/Adresse f. d. Spendenquittung

Für projektbezogene Fragen steht Ihnen 
Daniela Winter, Tel. 0 21 04 - 79 76 01, 
gerne zur Verfügung.

Diakonie Region Mettmann
Bismarckstr. 39
40822 Mettmann

Tel. 02104 - 233 53 11
Fax 02104 - 233 53 17

E-Mail: ogata-herrenhauserstrasse@web.de

Besuchen Sie uns im Internet:
www.diakonie-kreis-mettmann.de



Planung und Ausbau im Schuljahr 
2010/2011 
Weitere Angebote mit verschiedenen 
Schwerpunkten sollen bedarfsgerecht 
ausgebaut werden, um eine nachhaltige 
Wirkung erzielen zu können:

Bewegungsförderung
•	Schwimm-AG
	 Für Kinder bedeutet schwimmen zu ler-

nen, sich mit einer neuen Welt auseinan-
derzusetzten und „irdische“ Fähigkeiten 
auszuprobieren. Schwimmen kräftigt die 
Muskulatur, verbessert die Ausdauer und 
das Koordinationsvermögen, steigert die 
Leistungsfähigkeit und stärkt die Abwehr-
kräfte. Der Zuspruch seitens der Schüler 
zu dieser AG ist sehr groß, so dass im 
nächsten Halbjahr das Schwimmangebot  
ausgebaut werden soll.

•	Voltigier-AG
	 Diese AG beinhaltet pädagogische, 

psychologische, psychotherapeutische, 
rehabilitative und sozial-integrative 
Maßnahmen, die über das Medium Pferd 
umgesetzt werden. Besonders für ver-
haltensauffällige Kinder ist dieses eine 
Methode, um besser mit ihnen arbeiten 
zu können. 

Wir sind die Zukunft!
Bildungsoffensive 2009 – 2013
Was ist bereits im Schuljahr 2009/2010 
geschehen?

„Was du mir sagst vergesse ich, was du mir 
zeigst, daran erinnere ich mich, was du mich 
tun lässt, das werde ich behalten“

Die Ferien-Uni ermöglichte den Kindern, 
sich spielerisch an wissenschaftliche Ausbil-
dungsgänge anzunähern. Sie erhielten einen 
Einblick in die technischen und naturwissen-
schaftlichen Zusammenhänge. 

Weitere Angebote wurden durchgeführt:

•	Antigewaltprogramm  
„Mit Grips gegen Muskeln“.  
Der Erwerb und die Festigung von sozi-
alen Kompetenzen durch Coolness- und 
Anti-Aggressionstraining standen hier im 
Vordergrund. Eine wichtige Rolle spielte 
Australian-Shepherd Hund Paul, der den 
Kindern eine unmittelbare Rückmeldung  
zu ihrem Verhalten gab.

•	Gesunde Ernährung 
	 Projekt fitkid
	 Eltern und Kinder schwangen gemeinsam 

den Kochlöffel für eine gesunde und aus-
gewogene Ernährung. Die Mettmanner 
Tafel lieferte saisonale Zutaten.

•	Sprach- und Intensivförderung
	 Für leistungsschwächere Kinder gab es die 

Möglichkeit, nicht Verstandenes aus dem 
Unterricht in Kleingruppen aufzuarbeiten 
und sprachliche Kompetenzen zu entwickeln.  


